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X.'tr De# IteiXotant dt» Bimdtagorlcht «hef«f bet unter Mit- 
vlrlmag ü m  S«m&t»prä»Meat«i Mal der Saadtrrlchter M&&8,
r«n dur Mllhlsm, Earn tmd It . >7«en&tr
in der vom 3* J&jmmz 1963
hm m hXm m m t

Ile BevDsion gegen da« Urteil Gm II. Elvil- 
meast» dee ferner̂  erlebt» in Berlin vm. H. W»- 
vatber 1964 wird äugele t»«m#

ft.g-.tt.Ul t «

1# Bit mit dem viedereuXlfcbea dt# Vtrtrttimgtvtrbotö gegen 
Hecht #mis*&lt te* wpp an 1. April 196S neuerdings tingotrotono 
tfattrbreekung doo 2echt«streit« ltt beendet (i 244 Ab»# 1 2P9), 
meeldtm der Vertreter dt» Xre*eibfcToXI»§ctitlgte& (§ 141 BBAO), 
Bechts&jŝ It ?^pt mit lehrifteat* vom 5# Kevamber 1948 »timt 
Btatellmmg in 4« vorliegendem Stellt aag«»eigt bat und dlteer 
Sefcriftoat# dem Beklagt«* ragestellt werde» i»t# Amferde» int 
41« ftlltitkomg dt» TtrtrttTOgrrtrBots m  4* Btttrtbtr 1948 tar­
ntut au#f#»#tst wurden#

T;it ledeiikem dt« Senat« gegen die umeiisgecehr&i&te ProeeB- 
friblgfceit des isw*.lte sind beheben* Ter Pennt entnimmt dem w *  
bcrel tend eiageholten Outsoktea 4t» Baeiutnte* für Poychlatrie 
Prüf# Br. ?tn»ltff rem 1% lagutt 1968 in der stobt II SB 224/67, 
d&B Ir« »leb «steh auf dem Oebiete dt« Eßtiwĥ diipâ erecbt» 
und -wertthrift *ia rem peychiechen si&ruagtn frei#« Urteil tm 
bilden und &&ohb#s®gemt Kmteehlüs»* tu f #»«*#** vermochte imd ver­
mag*
2. tl# Btttbwtrd« let begründet*

Im r Kläger verlangt nie ksfee eine lapltnlriiteehlieiguiig. für 
den Schaden, den nein Vater ein Großhändler in lamemUxtcln ln-



iolge dot Jnde&bô Oscobta vom 1* 1933 h in  ms& 50. Sov«sib€«r 1938
erlitton habe ($ 66 *bs» 1 B^)*

Per B^rafMcwlehtw ket erwogen, dei eine tatsächliche, in 
der geschichtlichen Brffthrttsig begrttcdete Veanaatnitg ihr eine Xin- 
kmmmmml®&$rim& de# Irblmeere »it 1933 »preefc«** und da£ reibet 
bei niabt Tell elendig erbrachte» Beeise ein Be»hî iitoaige«obeden 
§$*g*iis*3te& d#e Klügere Jtür geetgeetellt erachtet werden kdnsite 
<1 176 h r* a BOG)* t x  reredSt jedoch die Behauptung d m  Iltigcre» 
4ai Ussufitta und Gewimi des T&terlichea Oe »©Mita nicht nur ln der 
Aii^^rteeiitwichlmg Mater den Braneh<mUbilchexi »uruckgebl leben 
seien» ©cadera ®ich gegenüber der Vorrer lolguxigMelt Teraindert 
hätten» und hat min&*ls ^eehlteaigen Var trugen1- van weiteren £r- 
mlttlmgen and Irrtetemagea abgesehen*

Pmlt erhebt eich die gnmdeütilich bedcaisasae lechtetr&ge 
(S aif Abt» 2 Ir* t »), welche iaforderungcB sn des rerteiTor*» 
trag stellen sind» wenn der ÄtseMdigungeriehter di# Tarane- 
e«tcunge& ein m  Ikrrnfoechedenemeprttohe schon »i Snmd einer tat- 
atohliehe* Tenmlmg mglleheaveiee für gegeben erachtet oder «ea 
eit durch feeettaftte Brmittluagm enter ttartä&daa hinreichend wahr­
scheinlich gemacht werden könaen»
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